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Messepräsenz Wolff Verlag R. Eberhardt auf 

der Frankfurter Buchmesse (6.10. – 10.10.10) 

 

/ Jüngster Verleger der Buchmesse /

PRESSEMITTEILUNG; 30.09.2010

Erstmals präsentiert sich der Wolff Verlag R. Eberhardt auf der Frankfurter Buchmesse mit einem eigenen 

Stand. (Halle: 4.1, Stand C115).  

 

Robert Eberhardt, Verleger, Autor sowie Student der Kunstgeschichte und Geschichte in Heidelberg und Paris, 

gründete den Verlag 2008 im Alter von 21 Jahren als „jüngster Verleger Deutschlands“. Die Besonderheit des 

frischen Verlags sind seine Themen: Altes, Vergangenes, Historisches, das aus dem Staub der Archive geborgen 

und heutigen Lesern aller Altersklassen zugänglich gemacht werden soll. „Ein von jungen Menschen 

betriebener Verlag muss nicht zwangsweise auch das verlegen, was als ‚cool’ und ‚modern’ gilt“, so Robert 

Eberhardt. „Wir widmen uns dem Klassischen, das Bestand hat und in dem mehr Zukünftiges stecken kann als 

im Heutigen.“ 

 

Aus dieser Grundhaltung resultieren die Schwerpunkte des Verlags: Literatur- und Kunstwissenschaft, 

Kulturgeschichte und Geschichte sowie Regionales zu Thüringen/Mitteldeutschland/Hessen. Zeitgenössisches 

soll langfristig auch Berücksichtigung finden, um vergangene Welten an Schilderungen und Früchten der 

Gegenwart innerhalb des Verlagsprogrammes widerzuspiegeln. 

 

Bisher erschienen fünf Bücher. In diesem Jahr veröffentlichte der Verlag anlässlich des 200. Todestages des 

Schriftstellers Johann Gottfried Seume (1763-1810) das Buch „Seume und Münchhausen“ - eine Schilderung der 

in Amerika geschlossenen Dichterfreundschaft zwischen Seume, dem eigensinnigen Freigeist der Goethezeit, 

und dem dichtenden Offizier Karl Freiherr von Münchhausen (1759-1836). Auf der Messe wird der Wolff Verlag 

eine Lesung aus diesem Buch veranstalten: Robert Eberhardt liest auf der Leseinsel der unabhängigen Verlage 

(direkt benachbart zu Stand des Verlags, 4.1, D128), am Sonntag, 10.10.2010, 16 Uhr. 

 

Die nächsten Veröffentlichungen plant der Verlag für das erste Quartal 2011: Ein Buch über den einzigen 

Kurzaufenthalt Hitlers in Paris im Juni 1940 sowie ein weiteres Werk, das sich der unbeachteten hessischen 

Dichterin Arnoldine Wolf (1769-1820) widmen wird. 

 

Auf der Frankfurter Buchmesse möchte der Verlag Gespräche mit Autoren, der Presse und Lesern finden.  

Wir würden uns über Ihren Besuch an unserem Stand sowie Ihre Berichterstattung freuen!  

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

kontakt@wolffverlag.de / Mobiltelefon (erreichbar ab 2.10.2010): +49 (0) 173 / 1996260 

www.wolffverlag.de / www.roberteberhardt.com


